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Uberplant durch die 1. Anderung
des B-Plans Nr. 83 "Am
Tiergarten / Mackenzeller Stralle"
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Festsetzunaen und Zeichenerkldrunoen

Grenzen und_Abarenzungen

o m CGrenze des riunlichen feltunqsbereiches

fborenzuna unterschiedlicher Nutzuna von
Baunebieten

112 sessescsse

Art_der baulichen Nutzuno
121 WA Alaeneines liohnaebiet nach §

der_baulichen Nutzuno, Dauweise und
festavibe der Tauarundsticke

By

1.31 Geschopzahl

1.32 Grundflschenzahl 0.4
[ 1.31 Baweise 0

1.35 Dachforn SR}

1.36 Dachneigung 28-3° 28-3°

1.37 Kniestock 0,75 m 0,25 m

Bei zuléssioer einneschossiner Bauweise.
und ohne Ausbau des Unteroeschosses, wird die
Kniestockhdhe (Dremnel) auf 0,75 m, be
1éssiner zweineschossiner Bauweise wird die
Kniestockhthe (Drenpel) auf 0,25 m bearenzt.

1.38 Mindestardfe der Bauarundstiicke 600 n®

“Henn in Rahmen der HBO vom 16.12,1977 (GVBI.1. 1978 S. 2) Keller-
und/oder Dachgeschosse als zusitzliche Vollgeschosse anzurechnen sind,
kinnen diese in lieoe der Ausnahme

*

Auenvand, bei geneigten Dichern bis zum Schnittounkt der Aupenwand mi
Nabomard, bei g Schnittounkt der Aubenwand nit
s Fir die veiceschossice Baueise wird die absolute Gebudehthe (First-

hohe) auf max. 9,0 m festnesetzt. Die Traufhthe darf an keiner Stelle
des febiudes 6,0'm, n von Anschnitt des natiirlichen Gelindes bis
2un Schnittpunkt der Aufenwand mit der Dachfliche, lberschreiten.
Dachaaunen

+dei-

Dachoaunen sind bei zweieschossiner Baweise nicht zulissio. Bei einge-
schossicer Bauweise mit und ohne Ausbau des Unteraeschosses sind sie in
ihren Abmessungen zu bearenzen. Sie sind in der Linge auf 2/3 der First-
Yinae 2u becrenzen nit. folender agoabe, daf die Gauenhthe uber der
achhau er Dachhthe, cenassen von der Traufe bis First, nicht iber-
steicen darf, max. jedoch 1,30 n. e
Der seitliche Abstand von der Giebelwand bei Satteldichern und bei Halm-
diichern von der Grad/Keh11inie mub mindestens 1,50 m betragen
riinfldchen § 9 Abs. 1 Nr. 15 BBauG

Griinfichen

Ballspielplatz

Grlinanace

Kindersnielnlatz

ortes folaende Gehilzarten in Betracht kommen

eutsche Eiche, Notbuche, Feld-
ahorn, Winterinde.

a) Biume

b) Striucher: Hartriegel, Pfaffenhiitchen,
Sanddorn, fieckenrose, Liouster,
Heckenkirsche, Feldrosen.
oberbaubare und nicht iiberbaubare Grundstiicksf1ichen
1.61 Oberbaubare Flichen
S| Nicht berbaubare Flichen
£ R Bauarenze
Nachricht]iche Obernahne und_sonstice
(&2 Genlante febiude mit verbindlic)
Firstrichtung. Die in Bebauuncsolan
eingetracenen Gebéude sind nur beziio-

Tich ihrer Firstrichtung verbindlich.

Vorhandene Gebiude

Vorhandene Flurstiicksorenzen

iz Emeees
1 ———— Genlante Flursticksarenzen
- nicht verbindlich -
1.75 2. B. 49/5 Flurstiicksbezeichnung
1.7 In den Verkehrswegen werden bei Ausbau
und Herstelluna Trassen fir Fernmelde-
und Stromkabel voraesehen.
Die Versorqunastréier verden ein Jahr
vor Baubeginn von der MaEnahme unter-
richtet.
1,77 mrr—— Leitunasrecht fiir die voraesehene Er-
e, schifeuna des riickeirticen Grundstiickes
1.78 Bschunoen
M Un ZeTthunkt des Strafenausbaues haben i
die Anlieger auf ihren Grundstiick den
Auf- baw. Abtraq von Bodennassen auf ihre
Grundstiicke zu dulden.
1.79 Dicher

TroBfTichine Asbestzenent-Wellplatten oder
zementgrave Dacheindeckungen sind nicht
2ulissia. I
die Eindeckunq des Daches hat in einer
den Stadtbild ancepaBten roten Zienelein- |
deckuno zu erfolgen. {

VerkehrsfTichen (§ 9 Abs

11 8BauR)
6ffentliche Verkehrsflichen
private Verkehrsflichen

|

a SFfentliche Parkflichen |
A dor_olient | Porkplatzanioge st jeweils !

A, et B plotgonegs ot ‘

(Pratames cacertiotia) 2 pllansen |

R ol (

- R . 2 = T ADT HONFELD 5 Girtnerische Festsetzun S
T “ ! 9 Abs. 1 ufstell sh ul
‘ LAY - “Am Tiercarten", Hinfeld-Mitte Yo aastalt & Stadtveroringt
/ J \ o, 3 u unterhalten. Dabei ist mindestens 1 anntoemacht
i 7 ) e indlagen hiher wachsender Laubbaum (iber 10 m) zu verwenden.
4 P 2 A i indlagen (
L = / i finfeld, den db.Jan, 569
i & ndesbaugesetz (BBaut)  vom 18.08.197 Die Randflichen des Plancebietes sind zur
gy v schirmuna und Einbinduna in freie
B
a Gevichsen abzupflanzen und €sen Bauteitplar
1anzeichenverordnung (P1anzv0) vom 30.07.1981 Art1omdiCho Colchan thaiptlane Bt 4 icolans
Innerhalb der Grinflichen der 6ffent] nder Zeit vl Az
essi auordnuno B vom 1 1977 H
e 2oy ] Dl GrlinanTacen werden entsnrechend der zeichne- 5129, A 1983, Gelecenheit zur Kuseruno und Eriirterung des Bauentwure
essische Gemeindeordnuna  (460)  von 30.08.1976 rischon Davste) ingen landschatiss) itcide dieses Bebauunosplanes haben.
verden entsorechend der Lae und des Stand- 2.3 Offentequnasbesch

her Entwur des peb
eines onats vobl b MY
soen. Ot und Zeit der Grentl fchen Auslenung Sin
UBTich bekamntoemacht worden.

SIS s 8 lgggerintns . er gie s
iof5: ezl g e fiogichgyn

or

2.4 Satzungsbeschluf

Die Stadtverordnatenversamlung hat nach § 10 BBaut; an &%
die Rufstellung des Nr. 28 als Satzung beschi

Hinfeld, den

3 Genehwigungsvermerke

Bekanntnachung nach_der Genehmia

Djg G jouno desdufstelluna des Bebauunasnlanes Nr. 28 wurde am
N o s e

bie Gekanninachuna enthi]t die Ancaben Uber Zeit und Ort der Ein-
sichtnahme in die Aufste’ des Bebauunosplanes Nr. 28.
i €N gysteTTung des Bebauunnsnanes Hr. 2

Hit dieser Bekanntmachyg
(i)
) % L{/L

rechtsverbindlich.
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Überplant durch die 1. Änderung des B-Plans Nr. 83 "Am Tiergarten / Mackenzeller Straße"




